
 
 
Hinweise zur nasalen Behandlung von Cluster-Kopfschmerz Attacken mit Lidocain 
 
Verwenden Sie die Lidocaintropfen, sobald sich eine Attacke ankündigt. 
 

1. Füllen Sie eine Nasalpipette oder eine 1 ml  Spritze mit ca. 0,5 ml Lidocainlösung. 
2. Legen Sie sich auf den Rücken, mit den Schultern etwas über die Bettkante. Der Kopf sollte 

herabhängen, so dass die Nase tiefer als der Hals liegt (Abbildung 1). 
3. Drehen Sie den Kopf ca. 30° in Richtung der vom Schmerz betroffenen Seite. 
4. Führen Sie die Nasalpipette oder die Spritze vorsichtig so weit wie möglich in die Nasenöffnung der 

vom Schmerz betroffenen Seite ein. 
5. Die Lidocainlösung langsam zuführen und danach mindestens 30 Sekunden, wenn möglich ein bis 

zwei Minuten, in der oben beschriebenen Position liegen bleiben.  
 
Falls Sie das Lidocain in der liegenden Position schmecken können ist der Kopf nicht tief genug unten. Nach 
dem Aufstehen eventuell in den Rachen gelaufene Lidocainlösung ausspucken und mit Wasser nachspülen. 
Wenn der Rachen nach der Behandlung betäubt sein sollte verzichten Sie solange auf Essen und Trinken, bis die 
Betäubung vorüber ist. Falls der Schmerz nicht verschwindet kann die Behandlung wiederholt werden. 

                    
Abbildung 1: Legen Sie sich auf den Rücken, mit den    Abbildung 2: Schnittdarstellung des 
Schultern etwas über die Bettkante. Der Kopf sollte   Nasenraumes. Der rote Punkt markiert 
herabhängen, so dass die Nase tiefer als der Hals liegt.[1]   den Bereich, in den das Lidocain bei der 
alternativ: auf die Seite legen (Clusterseite nach oben)   nasalen Anwendung gelangen sollte, 

um eine Wirkung zu erzielen.[2] 
Handelsformen:  

• Xylocain® 4%ige Lösung ist rezeptfrei in der Apotheke erhältlich (PZN 1138048).  
• Xylocain® Pumpspray enthält eine 10%ige Lidocainlösung und 28,9 % Alkohol (PZN 3839482).  
• Eine Lidocainlösung beliebiger Konzentration kann entsprechend der ärztlichen Verordnung von der 

Apotheke zubereitet werden.  

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.  
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